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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Nahbereichsschulverband Kap-
peln 

02.04.2019 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
I. Nachtrag zum Stellenplan 2019 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Der Stellenplan 2019 sieht unter der laufenden Nummer 5 für die Betreuungsleistung im Rah-
men der Offenen Ganztagsschule (OGS) in Karby einen Stundenansatz von 10,58 Stunden pro 
Woche vor. In diesen Arbeitsbereich gehören die Hausaufgabenbetreuung, das Mittagessen 
und verschiedene Arbeitsgemeinschaften. Durchschnittlich werden 21 Kinder betreut. 
 
Seit drei Jahren wird auf Wunsch der Eltern eine zusätzliche Betreuung am Freitag angeboten. 
Durchschnittlich zehn Kinder werden mit Vor- und Nachbereitung von 13.00 bis 14.30 Uhr be-
treut. 
 
Ebenfalls wird seit drei Jahren an der Schule eine Frühbetreuung vor Schulbeginn von angebo-
ten. Diese Frühbetreuung wurde zunächst von Lehrkräften angeboten. Seit dem Schuljahres-
beginn 2018/2019 stehen hierfür keine Lehrerkapazitäten aufgrund wachsender Schülerzahlen 
und Klassen mehr zur Verfügung. Nach Rücksprache mit dem Schulamt wurden diese Betreu-
ungsstunden nun dem Bereich Offener Ganztag angegliedert. Täglich fallen Zeiten, inklusive 
Vorbereitung, von 07.00 Uhr bis 08.00 Uhr für diese Betreuung von durchschnittlich 15 Kindern 
an. 
 
Das neue Aufgabengebiet der OGS umfasst dann 5 x 1 Stunde Frühbetreuung, 4 x 3,5 Stun-
den und 1 x 1,5 Stunden für Hausaufgabenbetreuung, Mittagessen und Arbeitsgemeinschaften 
am Montag bis Donnerstag bzw. am Freitag. Unter Berücksichtigung der Ferienzeiten ergibt 
sich eine wöchentliche Arbeitszeit von 17,68 Stunden in der Betreuung der OGS. 
 
Mehrarbeitsstunden wurden bisher überplanmäßig ausgezahlt. Da es sich jedoch um eine dau-
erhafte Veränderung handelt, müssen Stellenplan und in der Folge der Arbeitsvertrag rückwir-
kend zum 01.01.2019 geändert werden. Die Mehrkosten von 5.800 Euro sind überplanmäßig 
bereit zu stellen. 
 
Zur Finanzierung der Schulsozialarbeit an Grundschulen mit erheblichem Unterstützungsbedarf 
wurde eine „Vereinbarung über die Durchführung und Finanzierung der Schulsozialarbeit“ zwi-
schen dem Nahbereichsschulverband (NBSV) und dem Kreis Schleswig-Flensburg geschlos-



sen. Der Zuschussbetrag, den der NBSV erhält, berechnet sich anhand der Schülerzahlen. 
Nach den neusten Berechnungen des Kreises ist die Grundschule Karby unterversorgt. Der 
Kreis stellt hier weitere 8.000 Euro zur Verfügung, wenn der NBSV der gleichen Betrag bereit 
stellt. Im Stellenplan ist hierzu eine zusätzliche Stelle für die Schulsozialarbeit zu schaffen. Die 
Stunden der vorhandenen Schulsozialarbeiter können aus betrieblichen oder persönlichen 
Gründen nicht aufgestockt werden. 
 
Sinnvoll wäre die Schaffung einer halben Stelle, um neben dem Bedarf der Grundschule Karby 
auch eine Unterversorgung des Gymnasiums auszugleichen. Je nach Ausbildung des Stellen-
inhabers schwankt die Eingruppierung zwischen S4 TVöD-SuE (ohne Ausbildung oder sozial-
pädagogische Assistenten) und S8a TVöD-SuE (Erzieher). Aufgrund der aktuellen Arbeits-
marktsituation sollte die Stelle mit S8a dotiert werden. 
 
Die Personalkosten belaufen sich auf ca. 20.000 € bei S4 bzw. 22.500 € bei S8a, jeweils abzü-
glich 8.000 €. Der Betrag ist überplanmäßig bereit zu stellen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[ X ] JA s.o.   [  ] NEIN 
Betroffenes Produktkonto: 
Ergebnisplan [ X ] Finanzplan [  ] 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verbandsversammlung beschließt den I. Nachtrag zum Stellenplan 2019 gemäß Anlage. 
Die zusätzlichen Personalkosten in Höhe von 28.300 € sind überplanmäßig bereit zu stellen.  
 
 
Anlage(n) 
Veränderungsliste 2019 (I. Nachtrag) 
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